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Der Geſetzentwurf gegen die Trunkſucht
Die Trunkſucht iſt offenbar und unzweifelhaft ein Laſter

und wenn der Staat ſie ausrotten könnte ſo würde er ſich
ein höchſt ſchätzenswerthes Verdienſt um ſeine Angehörigen er
werben Jn ſofern wird jeder verſtändige Menſch der neuen
Vorlage zur Bekämpfung der Trunkſucht eine aufrichtige
Theilnahme entgegenbringen ſelbſt wenn dieſelbe wie aller
dings wohl zweifellos iſt aus der gegenwärtig herrſchenden
reactionären Strömung hervorgegangen ſein ſollte Es fragt
ſich nur welches die Mittel ſind durch welche das Geſetz
ſeinen Zweck erreichen ſoll und ob dieſe Mittel zweckent
ſprechend gewählt ſind

Unſeres Erachtens iſt darin zwiſchen den beiden Gedanken
des Entwurfs ein en Unterſchied zu machen Dem
Vorſchlage ſinnloſe Trunkenheit nicht als ſtrafausſchließendes
Moment bei Verbrechen und Vergehen gelten zu laſſen können
wir nur ganz und voll beiſtimmen Das iſt eine heilſame und
nothwendige Reform unſeres Strafgeſetzbuches So wie die
Dinge jetzt liegen iſt das summum jus summa injuriga ge
worden Freilich iſt ein Menſch welcher in völliger Abweſen
heit ſeiner fünf Sinne eine That begeht einer moraliſchen
und ſtrafrechtlichen Verantwortung für dieſe That nicht
fähig aber allerdings wohl für den Zuſtand aus welchem die
That entfloß Wenn ein arbeitſamer und ehrbarer Staats
bürger über die Straße geht und von einem ſinnlos berauſch
ten Menſchen erſchlagen wird ſollen dann Weib und Kinder
des Opfers hungern oder betteln gehen während der Mörder
einfach ſeinen Rauſch ausſchläft und dann wieder ein unbe
ſcholtener Mann iſt Solche äußerſten Fälle mögen freilich
wohl nicht vorgekommen ſein aber bei geringeren Verbrechen
und Vergehen durch welche Mitbürger ſchwer an Leib oder
Vermögen gekränkt ſind iſt allerdings oft die Trunkſucht in
den erhobenen Arm der Juſtiz gefallen iſt ein Verbrecher frei
geſprochen worden weil er zugleich einem Laſter gehuldigt
hatte indem er das Strafgeſetzbuch übertrat und dieſe Fälle
würden noch viel häufiger geweſen ſein wenn unſere Landes
gerichte bei dem Nachweiſe der wirklich ſinnloſen Trunkenheit
nicht mit ſehr dankenswerther Strenge verfahren wären Hierin
Wandel zu ſchaffen iſt ein hohes Verdienſt des vorliegen
den Geſetzentwurfs ein um ſo höheres als er keineswegs in
ein entgegengeſetztes Extrem verfällt ſondern der Trunkenheit
bei Begehung von Verbrechen und Vergehen noch einen weit
gehenden ſtrafmilder nden Character beilegt Wenn bei
einem in ſinnloſer Trunkenheit begangenen Todtſchlage auf
Gefängniß nicht unter einem Jahre erkannt werden darf ſo
heißt das wahrlich eher zu wenig als zu viel thun

Viel ſchwieriger iſt der andere Gedanke des Entwurfs
welcher die Trunkſucht an und für ſich durch Strafen beſſern
will Wir wollen hier nicht näher auf den unſeres Erachtens
unwiderleglichen Nachweis aller Geſchichte eingehen daß auf
dieſem Wege nicht der gewünſchte Zweck erreicht werden wird
eher das Gegentheil die Begründung der Vorlage giebt das
gewiſſermaßen ſelbſt zu es heißt da nur man werde das
verabſcheuungswerthe Laſter durch Strafen wenigſtens ein
ſchränken und namentlich aus dem öffentlichen Verkehre ver
treiben Auch dies Ziel iſt gewiß erſtrebenswerth aber wir
erkennen keinerlei Möglichkeit es nach der bisherigen Faſſung
des Entwurfs in irgend annehmbarer und vollſtändiger Form
zu erreichen Wenn jeder der in einem ſelbſtverſchuldeten
Zuſtande der Trunkenheit öffentliches Aergerniß erregt
anfangs mit Geldbußen dann im Wiederholungsfalle mit
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Haftſtrafen die noch durch geſchmälerte Koſt verſchärft werden
können beſtraft werden ſoll ſo ſehen wir nicht ab wie dieſe
Vorſchrift ohne die größten Ungerechtigkeiten durchgeführt
werden kann Jn einer Univerſitätsſtadt liegt ja ein Hinweis
auf das akademiſche Leben am nächſten Ja welcher ſtudirte
Mann unter unſern Volksvertretern kann denn für dieſen
Paragraphen der Trunkſuchtvorlage ſtimmen ohne ſelbſt über
einen oder mehrere Punkte der eigenen Vergangenheit die
ihm bisher vielleicht in fröhlichſter Erinnerung waren den
moraliſchen Stab zu brechen Welcher akademiſche Bürger
hat fröhliche Sitzungen mit guten Kameraden verlaſſen ohne
einmal ein ſteinerweichendes Lied in den todtſtillen Straßen
zu krähen oder mit feindlichen Couleuren zu krakehlen oder
den Nachtwächter zu necken oder einen Brunnenſchwengel
auszuheben kurzum in angeheiterter Stimmung irgend ein
öffentliches Aergerniß zu geben Soll aber ein Candidat
der Theologie der das ehrbarſte und philiſtröſeſte Daſein
durch ſechs Semeſter geführt hat und nun einmal nach erſt
beſtandenem Examen ein wenig über die Stränge ſchlägt und
in irgend einen geringfügigen Conflict mit dem Nachtwächter
kommt deshalb wegen Trunkſucht beſtraft werden und für
immer mit dieſem Makel behaftet vor das Conſiſtorium oder
eine Gemeinde treten Ja in gewiſſem Sinne ſetzt dieſe
Beſtimmung des Entwurfs eine Prämie auf die Trunkſucht
Denn wir brauchen nicht beſonders nachzuweiſen daß ein
armer nüchterner Student der ſeine einſamen Stunden bei
Tage und bei Nacht mit raſtloſer Arbeit verbringt einmal
in die Lage kommen kann einem ſolennen Commerſe bei
wohnen zu müſſen und nach wenigen Seideln in einen
Zuſtand zu gerathen daß er nicht ohne öffentliches Aergerniß
eine Straße zu paſſiren vermag während ein trinkharer
Muſenſohn der ſein Triennium mit weit weniger löblichem
Zeitvertreibe verbringt eben dadurch fähig geworden iſt bei
gleicher Gelegenheit das Drei oder Vierfache jener Schoppen
zahl zu genehmigen und doch ſtrammen Schritts über Markt
und Gaſſen zu wandeln

Nun kann man einwenden daß die Vorlage ja gar nicht
gegen die überſchäumende Kraft und Luft unſerer akademiſchen
Jugend gerichtet ſein ſolle Das iſt ſicherlich wohl richtig
aber darin liegt erſt recht das Todesurtheil dieſes Para
graphen Denn entweder oder entweder beſtraft man
die Trunkſucht in allen Klaſſen und Ständen der Bevölkerung
oder man beſtraft ſie gar nicht Jede andere Lage der
Dinge iſt tauſendmal dem Zuſtande vorzuziehen daß das
beſſere Getränk oder der beſſere Rock über die Strafbarkeit
eines trunkenen Jndividuums entſcheiden ſoll Wir brauchen
einen Gedanken gegen den ſich das Gefühl jedes halbwegs
billig denkenden Menſchen von ſelbſt ſträubt nicht näher aus
zuführen und faſſen unſere Anficht über dieſen Theil des
Entwurfs dahin zuſammen daß ſeine ſittliche Wirkung
mindeſtens völlig unſicher und ſeine gerechte Ausführung in
der jetzigen Faſſung der Vorlage rein unmöglich iſt

Politiſche Ueberſicht

Der gegenwärtig mit der Berathung des Wuchergeſetzes be
ſchäftigte öſterreichiſche Reichsrath hat letzten Dienſtag
den Antrag eines Abgeordneten auf Beſchränkung der Wechſel
freiheit mit großer Majorität verworfen Der neue Juſtiz
miniſter Dr Prazak nahm ſelbſt eine äußerſt ablehnende
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Haltung zu dem Antrage und betonte die bei einer Annahme
zu befürchtende Schädigung der Geſchäftstreibenden und kleinen

Wir ſind in der Lage unſeren Leſern mittheilen zu
können daß es uns im Verein mit einigen anderen
Blättern gelungen iſt das Ueberſetzungs reſp Ab
drucksrecht des neueſten Romans von Wilkie Col
lins betitelt

Die ſchwarze Robe
für unſer Feuilleton zu erwerben Der Name Wilkie
Collins allein enthebt uns jeglicher weiterer Anpreiſung

Das Original dieſes Nomans wird in London erſt im
Laufe des März ausgegeben werden während wir den
getroffenen Vereinbarungen zufolge mit dem Abdrucke
bereits am J März d J beginnen werden

Die Redaction der Saale Zeitung

ſ23 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georgina Fairfarx
Fortſetzung

Wie was wollen Sie damit ſagen fragte Olivia ihn
erſchrocken anſehend

Mein Vater verlangt von mir einen Beweis der Reue
und der Aufrichtigkeit meiner Abſichten ehe er mir wieder
ſeine Gunſt und ſein Vertrauen zuwendet Sieh nicht ſo
verſtört aus mein Liebling Jch denke die Vernunft und die
Gerechtigkeit find auf ſeiner Seite Du mußt bedenken daß
ich ihm ein vollſtändig Fremder bin und ihm keine andere
Bürgſchaft als mein Wort für die Wahrheit deſſen was
früher geſchehen und für die Tadelloſigkeit meines Lebens
wandels in den darauf folgenden zehn Jahren zu bieten ver
mag Ich halte es daher für nicht mehr als Recht und
kann ihn deshalb nicht tadeln wenn er ſich erſt zu verge

Menſch geworden
bin ehe er ſein Teſtament ändert und u vor Edith an
W Platz ſtellt den ich als ſein einziger Sohn einnehmen
ſollte

Aber Jhre Mutter Hat er ihr nicht verſprochen Jhnen
zu vezeihen Jhre letzten Worte

Die letzten Worte meiner ſterbenden Mutter waren nicht
vergebens geſprochen entgegnete Gerald ernſt Meines
Vaters Herz hat ſich für mich erweicht Er hat meinen Na
men und meine Stellung in dieſem Hauſe wieder zuerkannt
er behandelt mich liebevoll ja ſelbſt voll Vertrauen Kann
ich mich denn beklagen wenn er eine Probe verlangt ehe er
mir mehr gewährt

Und was verlangt er von Jhnen fragte Olivia vor
der Antwort zittern

Es iſt nichts ſo ſehr Gefährliches Kind obgleich es und
das iſt hart zu ertragen eine Trennung für uns beide von
vier ſechs bis acht Monaten bedingt

Mein Liebling ängſtige Dich nicht Kannſt Du mir denn
nicht ſo lange treu bleiben und auf mich warten

O Gerald rief ſie vorwurfsvoll aus nun zum erſten
Male das vertrauliche Du wählend Du weißt daß ich
Jahre lang auf Dich warten würde

Jch weiß es Olivia darum wirſt Du Dich auch darein
finden wenn ich Dich für ſechs Monate verlaſſen muß

Verlaſſen Gehſt Du denn wirklich fort ſtammelte das
junge Mädchen

Jch will es Dir erklären mein Herz, erwiderte der junge
Mann Mein Vater hat Beſitzungen in Jamaika der Agent
welcher dieſelben bis jetzt verwaltet hat iſt kürzlich geſtorben
demzufolge iſt unter ven Gutsangehörigen eine große Ver
wirrung und Unordnung eingeriſſen Es iſt alſo dringend
nöthig daß Jemand es übernimmt dort die Ordnung wieder
herzuſtellen und den neuen Verwalter in ſeine Stelle einzu
führen Mein Vater hat es mir zur Bedingung daß
ich für ihn dieſes unangenehme und peinliche Geſchäft beſorge
ehe er mir mehr gewährt als er bis jetzt gethan

Jamaika, ſagte Olivia gebehnt das liegt ja am ande
ren Ende der Welt

Und plötzlich überfiel ſie ein Gefühl unausſprechlicher Angſt
Eine ſolche Trennung hatte ſie nicht erwartet Was ſo
aus ihr werden wenn er ſie verlaſſen und weit weit en
entfernt ſein würde in einem anderen Welttheile
Botſchaft ihn ſchnell an ihre Seite rufen konnte wenn ſie
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1 rrrrrrrrrvvvvGrundbeſitzer Der Wiener Abendpoſt zufolge betrug die
Einnahme aus den directen Steuern im Jahre 1880
94,968,866 fl oder 719,990 fl mehr als 1879 Die in
directen Steuern ergaben 191,364,531 fl oder 12,288,841 fl
mehr als 1879 der Mehrbetrag an Verzehrungsſteuern na
mentlich an Zuckerſteuer beläuft ſich auf 10,138,672 fl Bei
den indirecten Steuern ſind die Zölle nicht mit einbegriffen
welche eine Einnahme von 28,410,489 fl ergaben denen
23,221,213 fl Ausgaben gegenüberſtehen ſo daß der Rein
ertrag ſich auf 5,189,276 fl ſtellt

Jm Vordergrunde aller politiſchen Erörterungen der
engliſchen Preſſe ſteht gegenwärtig die in der engliſchen
Verfaſſungsgeſchichte einzige und in der That einem Staats
ſtreiche nicht unähnliche Beendigung der Debatte durch
eigene Machtvollkommenheit des Sprechers während der
jüngſten 42ſtündigen Parlamentsſitzung Zweifellos ſtehen
auch von der Sitzung des 3 Febr intereſſante Nachrichten
bevor da Gladſtone in dieſer Sitzung ſeine gegen die
Obſtruction gerichtete Reſolution einzubringen beagbſichtigte
Die conſervativen Parlamentsmitglieder haben ſich vorher
bei Lord Beaconsfield über ihre Haltung zur Reſolution
geeinigt Daß dieſelbe eine unterſtützende ſein wird iſt wohl
zu erwarten Davitt der Stifter der Agrarliga welcher
auf freien Fuß geſetzt aber unter Polizeiaufſicht geſtellt
worden war iſt am wie man aus Dublin telegraphirt
wieder verhaftet worden weil er die Bedingungen ſeiner
Freilaſſung verletzt hatte

Der Storthing von Norwegen iſt am 3 Febr vom
Staatsminiſter Selmer im Auftrage des Königs eröffnet
worden Jn der Thronrede wird auf die günſtigen Ernte
ergebniſſe des Jahres 1880 hingewieſen und conſtatirt daß
die gedrückte Lage in der ſich bisher die weſentlichſten
Nahrungszweige befunden hätten ſich etwas gebeſſert haben
Es ſei zu hoffen daß die Staatseinnahmen ſich im Regie
rungsjahre 1881/82 ſteigern würden Demungeachtet ſei
es nothwendig erſchienen die Geſetzentwürfe über die directen
Steuern und über die Erweiterung der Stempelſteuer noch
mals vorzulegen Angekündigt wurden außerdem noch einige
andere Vorlagen darunter mehrere ältere die bisher noch
keine Erledigung gefunden haben

In der ruſſiſchen Hauptſtadt wird das Gerücht verbreitet
der Papſt habe den Wunſch geäußert daß die aus Polen
entfernten Biſchöfe entweder in ihre Aemter wieder eingeſetzt
werden möchten oder daß man ihnen geſtatte ſich in s Aus
land zu begeben und dort lebenslängliche Penſionen von der
ruſſiſchen Regierung zu beziehen Während dieſe Nachricht in
diplomatiſchen Kreiſen circulirt wird von militäriſcher Seite
eine Meldung von der Expedition gegen die Teke Turkmenenbeſprochen Hiernach hätte Stobeleff bereits Askhabas beſetzt

und Cavallerie nach Annau dirigirt
Das rumäniſche Budget pro 1831/82 balancirt mit

119,671,214 Leis Für das Unterrichtsminiſterium ſind
10,850,000 und für das Kriegsminiſterium 26,835,000 Leis
präliminirt Von den Sectionen der Deputirtenkammer
wird gegenwärtig der Geſetzentwurf berathen wonach vom
1881 ab die Zölle in Gold entrichtet werden ſollen Jn den
Motiven der Vorlage wird ausgeführt daß die Zinſen der
auswärtigen Staatsſchuld für welche die Zolleinnahmen ver
wendet werden in Gold zahlbar ſind und daß die Nachbar
ſtaaten Rußland und Oeſterreich die Zollgebühren für die
aus Rumänien importirten Waaren in Gold erheben

Die bulgariſche Regierung hat ein Rundſchreiben an

ſeiner Hilfe bedurfte Was konnte in den ſechs bis acht Mo
naten nicht Alles geſchehen wenn ihr einziger Freund nicht
da war um ſie zu beſchützen Drohend und düſter erhoben
ſich vor ihrem inneren Auge die Mauern von Lowood Lodge
die Geſtalten ihres Vormundes und ihrer Tante Die geheim
nißvollen Drohungen welche dieſelben gegen ſie ausgeſtoßen
denen ſie bis jetzt wenig Aufmerſamkeit geſchenkt ſtürmten mit
dieſem Augenblicke auf ſie ein und erfüllten ihre Seele mit
grauenvollem Entſetzen Jn wilder furchtbarer Aufregung
klammerte ſie ſich an den Arm ihres Geliebten und rief in
Thränen ausbrechend

O Gerald gehe nicht fort verlaſſe mich nicht
Meine Olivia mein einzigſtes Herz ſagte er verſuchend

ſie durch Liebkoſungen und ſanfte Worte zu beruhigen Du
mußt ſtandhaft ſein Kind Wo iſt Dein Muth geblieben
Mein armes Kind Du haſt Dir zu viel zugetraut die letzten
Tage waren zu anſtrengend für Dich

Bleibe o bleibe hier flehte faſt ſchluchzend das Mädchen
Jch habe meines Vaters Vorſchlag angenommen Olivia,

ſagte er mit Ernſt Du wirſt es mir doch nicht erſchweren
wollen meine Pflicht zu erfüllen

Sie ergriff ſeine Hand und küßte ſie unter Thränen zum
Zeichen daß ſie ſich ſeinem Willen unterwerfe Er hatte
Recht aber nichts deſtoweniger wurde ſie von der Laſt banger
Ahnungen bevorſtehenden Uebels ſchier zu Boden gedrückt
Sie konnte ihm dies nicht ſagen aber ſie fühlte es tief in
ihrem Jnnern Und mit der Wonne des erſten Kuſſes
welchen der Geliebte zärtlich beſchwichtigend auf ihre Lippendrückte miſchte ſich eine unſägliche Angſt vor einem Geſchick

welches düſter und unheimlich hinter dem Schleier der Zukunft
ihrer harrte

23 Kapitel
Eine Kette wird geſchmiedet

Die letzten an Schmerz und Aufregung ſo reichen Wochen
in Northerley waren vorüber und Olivia wieder nach Lowood

Lodge zurückgekehrt tWenn ſie die Scenen des Dramas in welchem ſie berufen
eweſen war eine ſo hervorragende Rolle zu un an ihrerSeele vorüberziehen ließ wenn ſie an Gerald Vanes trauriges
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ihre diplomatiſchen Vertreter in Betreff des Arran ements
mit der Ruſtſchuk Varnaer n gerichtet in
welchem es heißt Bulgarien habe in Anerkennung des Prin
cips des Berliner Vertrages und der ibm dadurch auferlegten
Laſten den Abſchluß eines Arrangements gewünſcht Die ge
nannte Geſellſchaft habe indeſſen die bulgariſchen Bedingungennicht angenommen ſondern die Frage zur Kenntniß der Madte

Es ſei demnach nothwendig daß Bulgarien den
Mächten die vorgeſchlagenen Bedingungen mittheile Unter
Burr auf die immer größere Entwerthung der Actien dieſer

ahn habe Bulgarien folgende Anträge geſtellt Die Intereſſen
werden während der Dauer der Conceſſion bei einem Capital
von 70 Millionen auf 2proc feſtgeſtellt Alle ſeit dem Ber
liner Vertrage fälligen Annuitäten werden nach der Unter
zeichnung der Convention bezahlt Die Regierung hoffe daß
dieſe Anträge gerecht und annehmbar erſcheinen würden

Die Regierung der Vereinigten Staaten beeilt ſich
bei den wachſenden Ausſichten auf eine Realiſirung des
PanamaCanalProjectes Maßregeln zur Wahrung ihres Ein
fluſſes in jenem Theile Amerikas zu treffen Präſident Hayes
hat an den Congreß in Waſhington eine Botſchaft gerichtet
in welcher er ein Schreiben des Secretärs der Marine mit
theilt das die Bewilligung eines Comites zur Errichtung von
Marineſtationen auf der Landenge von Panama empfiehlt

Deutſches Reich
O Berlin 3 Febr Bei der Berathung der allgemeinen

Finanzverwaltung hat das Abgeordnetenhaus in einer Reſo
lution der Regierung den Wunſch u erkennen gegeben daß
ſie auf eine Feſtſtellung des Reichshaushaltes vor
dem der Monarchie hinwirken möge Aehnliche Beſchlüſſe
um daſſelbe Reſultat herbeizuführen hat der Reichstag ſchon
vor Jahren gefaßt alle Maßregeln und Verſuche welche zur
Erfüllung dieſer Wünſche gemacht wurden führten aber nicht
zum Ziele und ſchließlich ſah man nur den einzigen Ausweg
aus den bisherigen allſeitig unangenehm empfundenen Zu
ſtänden herauszukommen in dem Vorſchlage einer zweijährigen
Etatsperiode für das Reich dem vermuthlich ſpäter der An
trag auf eine gleiche Verlängerung der Budgetveranſchlagung
in Preußen gefolgt wäre Trotz der Ablehnung des Antrags
vom Reichstage im r Jahre iſt der gleiche Entwurf
doch bereits wieder dem Bundesrathe zugegangen und höchſt
wahrſcheinlich wird die preußiſche Regierung in ihrem nächſt
jährigen Ausweiſe über die Ausführung der Beſchlüſſe des
Hauſes auf dieſen erſten Schritt zur Abhilfe hinweiſen
Die Verwaltungsgeſetz Commiſſon war auf heute
Abend zu einer Sitzung einberufen und zwar um auf den
Vorſchlag ihres Präſidenten des Abg v Bennigſen in die

gebracht

Berathung der Kreisordnung der Provinz Poſen einzu
treten Beim Schluſſe der heutigen Sitzung des Abgeord
netenhauſes die ſechs Stunden von 10 Uhr vormittags bis
4 Uhr nachmittags gedauert hatte wurde der Vorſitzende
durch Circular von dem Wunſche der Commiſſionsmitglieder
in Kenntniß geſetzt daß nach der anſtrengenden Sitzung die
Abendberathung ausfallen möge dieſem Wunſche wurde auch
gewillfahrt Dieſer Beſchluß iſt nicht nur kennzeichnend ſon
dern offenbar maßgebend für das Schickſal der Kreisord
nungen Die Commiſſion ſelbſt hat aus verſchiedenen Grün
den namentlich aber wegen Mangel an Zeit keine rechte Luſt
noch in die Berathung der Kreisordnungen einzutreten zumal
die Arbeit wahrſcheinlich ganz nutzlos wäre Bemerkenswerth
iſt hierzu auch ein Hinweis des Präſidenten v Köller als
heute die Vertagung debattirt wurde Er äußerte ungefähr
daß man von jetzt an mit der disponibeln Zeit geizen müſſe
um das Nothwendige zu erledigen

Der Kaiſer beſuchte Mittwoch Abend das Opernhaus
die Kaiſerin hatte ſich nach Charlottenburg in die Auguſta
Stiftung begeben Der Kronprinz empfing am 3
Mittags u A den Präſidenten der Hauptverwaltung der
Staatsſchulden Wirklichen Geheimen Rath Dr Shydow
Abends wohnten der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin
der Vorſtellung im Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theater bei

Zur Vermählung des Prinzen Wilhelm wird wie
aus Wien verlautet der Erzherzog Karl Ludwig als
Vertreter des öſterreichiſchen Kaiſerhauſes nach Berlin kommen

Der Dompropſt Dr Baron v Liliencron gedenkt in
dieſen Tagen ſich von Berlin wieder nach Schleswig zu
begeben

Eine höchſt abentheuerliche Nachricht ward am Nachmittag
des 3 Februar von Düſſeldorf aus verbreitet Der Düſſel
dorfer Anzeiger meldet nämlich

Geſtern Morgen um 6 Uhr wurde der Sohn des Erb
prinzen von Hohenzollern der vpräſumtive Thron
folger des Fürſten von Rumänien von drei Männern aus
dem Garten des Jägerhofſchloſſes gewaltſam entführt in
einen bereitſtehenden Wagen gebracht und bei Volmerswerth
über den Rhein geſetzt Bei Stürzelbach gelang es dem
Prinzen welchem unterwegs das Haar abgeſchnitten und die
Kleider ausgezogen worden waren freizukommen Derſelbe
kehrte am Nachmittag zurück Die Thäter ſind unbekannt
Eine andere Nachricht wollte ſogar von einer Entführung des
älteſten Bruders des Thronfolgers des 18 jährigen Prinzen
Wilhelm wiſſen Er ſei geknebelt auf einem Kahn bis
nahe bei Himmelgeiſt gebracht und geſchoren worden die Ent
führer hätten den Jrrthum in der Perſon des Prinzen gemerkt
und ſeien entflohen die Entführung wäre ein Werk rumäniſcher
Verſchwörer An ähnlicher Stelle zwiſchen Himmelgeiſt und
Kaiſerswerth wurde vor 800 Jahren der ſpätere Kaiſer Hein
rich IV von Erzbiſchof Hanno von Köln entführt

Das ganze ſenſationelle Gerücht hat ſich indeß nach der
neueſten telegraphiſchen Meldung aus Düſſeldorf als durch
aus unbegründet herausgeſtellt

Officiös wird uns unter dem 3 d Mts aus Berlin
geſchrieben

Durch Beſchluß des Zollbundesraths von 1869 war für die
Erhebung und Verwaltung der Tabakſteuer eine Vergütung
von 15 Procent des Bruttoſteuerertrages feſtgeſetzt Dieſe Ent
ſchädigung entſpricht nicht mehr den gegenwärtigen Verhältniſſen
denn in Anbetracht der Erhöhung der Steuer iſt der Procentſatz
zu hoch und es kommt auch der Tabak vielfach nicht da zur
Steuererhebung wo er gebaut wird und wo daher Controle
Koſten verurſacht werden Der Reichskanzler hat daher jetzt eine
Abänderung jener Beſtimmung beim Bundesrath dahin beantragt
daß den Bundesſtaaten die Vergütung für die Erhebungs und
Verwaltungskoſten in der Weiſe gewährt werden daß für die
Anbau Controle und die Feſtſtellung der Steuer ein feſter Be
trag für jeden vollen Ar der mit Tabak bepflanzten Fläche und
außerdem für die Erhebung der Tabakſteuer ein procentialer
Antheil ßpr vergüten ſei Auch in Betreff der Verrechnungs
termine für die Vergütungen werden Aenderungen in Ausſicht
genommen Endlich wird beantragt daß für den im Etatsjahr
1880/81 erzeugten Tabak die Vergütung für die Controle und
Verwaltung auf 20 Pfennige pro Ar und die Vergütung für die
Erhebung der Steuer auf 2 Procent der Bruttoeinnahme feſtge
ſetzt werde ſowie daß der Reichskanzler erſucht werde über die
Höhe der wirklichen Koſten Ermittelungen anſtellen zu laſſen
und auf Grund derſelben Vorſchläge über die Höhe der künftigen
Vergütungen zu machen Der Ausſchuß des Bundesraths für
Handel und Verkehr hat beantragt den Entwurf einer Jn
ſtruction zur Ausführung des Viehſeuchengeſetzes mit
einer Reihe von Abänderungen zu genehmigen

Wie die M Ztg meldet iſt die Schließung des
Landtages für den 20 Febr in Ausſicht genommen Wie
es heißt ſoll das gleichzeitige Tagen des Landtages und des
Reichstages vermieden und deshalb der Reichstag un
mittelbar nach Schluß der Landtagsſeſſion eröffnet werden

Der Provinzial Landtag für die Mark Branden
burg wird ſich wahrſcheinlich in der erſten Woche des März
verſammeln

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Jn der Sitzung vom 3 Febr ſetzte das Haus die dritte
rer Etats und zwar ſpeciell des Cultusetatsfort Abg Reichenſper ger Olpe beſchwerte ſich über die
Beſchlagnahme von Pfarrdotalgütern im Rheinlande worüber
nach der Erkiärung des Miniſterialdirectors Lucanus noch
Unterhandlungen ſchweben

Die Abgg Franz und Windt Horſt brachten verſchiedene
Beſchwerden über die commiſſariſche Vermögensverwaltung in
be e katholiſchen Bisthümern vor

bg v Eynern tadelte die ungleichmäßige Vertheilung derZuſchüſſe für die Gymnaſien auf die einzelnen Städte 8

Abg Schmidt Stettin beantragte daß die Staatsregierung
bei der Bewilligung von Zuſchüſſen an höhere Lehranſtalten von
dem Nachweiſe daß die localen Verhältniſſe insbeſondere die
Wohnungs und Lebensmittelpreiſe in den betreffenden Städten
die Gewährung des Wohnungsgeldzuſchuſſes nothwendig machen
in Zukunft abſehe und infolge deſſen den entſprechenden Etats
titel verſtärke Der Antrag wurde weil er eine Vermehrung
der Ausgaben beantragt der Budgetcommiſſion überwieſen

Geſchick an Bevernes Ränke und Täuſchungen an der armen
Edith Kummer und das ſo furchtbare plötzliche Ende ihrer
edlen mütterlichen Freundin dachte ſo erſchien ihr Alles wie
ein ſchwerer Traum aus dem ſie jetzt zur Wirklichkeit wieder
erwacht war

Wieder ſaß ſie in dem langen niedrigen alterthümlichen
Zimmer diesmal nicht allein Jhre Blicke ſchweiften nicht
über den Garten hinweg noch hefteten ſie ſich träumeriſch auf
die bewegte graue Waſſerfläche der Nordſee Mit ihrer
Unterthänigkeit ihrem Sinne nvon ehemals war es vorbei Jhre
Wangen waren geröthet trotzig hatte ſie die Lippen aufgewor
fen und herausfordernd heftete ſie ihre vor Erregung glän
zenden Augen auf das ſtrenge abſtoßende Geſicht ihrer Tante
Jane die finſter und drohend wie eine Gewitterwolke ihr ge
genüber an der andern Seite des Kamins ſaß während Onkel
Maximilian mit dem Ausdruck mehr als gewöhnlicher Milde
und Güte in ſeinen Zügen mit dem Rücken gegen das Feuer
gewendet ſtand und ſeine weißen wohlgepflegten Hände ſanft
ſtreichelte einer Katze gleich die ihre Krallen wetzt um ſie
deſto ſicherer und tiefer in das Fleiſch der armen Maus ein
ſchlagen zu können die ſie zum Opfer auserſehen

Aber Olivia mein theures Kind beruhige Dich, ſchnurrte
ſchmeichelnd der liebenswürdige Onkel bedenke daß an
dere Leute auch Nerven haben Ruhig nur ruhig mein
liebes Mädchen

Olivia achtete kaum auf ſeine honigſüßen Worte Sie war
eine andere geworden Sie hatte während ihres Aufenthaltes
in Northerleh die ſklaviſche Furcht und Unterwürfigkeit welche
ſie bis dahin ihren Verwandten gegenüber bewieſen abgelegt
Die i der letzten Wochen hatten ſie gelehrt daß auch
ſie einen Willen habe Jhre freie muthige unabhängige
Natur war erwacht und ſtrebte die Feſſeln zu zerbrechen
deren Druck ſie lange Jahre gefühlt

Du kannſt mir nicht verbieten zu reden, entgegnete Olivia
die Stimme zornig erhebend Kein Geſetz in England kann
mich zu Eurer Sklavin machen Jch habe ein Recht zu ver
Ilangen daß Du mich anhörſt wenn ich Dir und meiner
Tante mittheile daß ich mich verlobt habe

Verlobt Narrenspoſſen unterbrach Mrs Porter ſie in
aufgeregtem Tone Was denkſt Du wohl Glaubſt Du Du

könnteſt in einer ſolchen Sache entſcheiden ohne unſere Be
willigung Das kommt von dem Herumſchwärmen in fremden
Häuſern Es war das letzte Mal das allerletzte Mal daß
ich Dich ohne Aufſicht gelaſſen habe Du undankbare naſe
weiſe Dirne

Sprich keinen Unſinn Tante Jane Zwar biſt Du meine
Vormünderin aber trotzdem ſteht Dir das Recht nicht zu
meinem Glücke entgegen zu treten Jch bin alt genug umin einer ſo wichtigen Frage wie meine Heirath ſelbſt das

entſcheidende Wort zu ſprechen Jch habe mich entſchieden
und mich mit dem Sohne Sir Henry Vanes verlobt

Ein lüderlicher Taugenichts von deſſen Exiſtenz bis vor
a Tagen Niemand eine Ahnung hatte ſtieß Miß Porter

ervor
Ein Mann deſſen früheres Leben einer genaueren Prü

fung wohl nicht Stand halten kann, lispelte der Gemahl
Du weißt Nichts von ihm, entgegnete Oliviag ſich be

mühend ruhig zu erſcheinen Und außerdem habe ich in
dieſer Angelegenheit Euch Beiden gegenüber pflichtgemäß
gehandelt Jch habe Euch meine Verlobung mitgetheilt und
um Eure Einwilligung gebeten nicht r einer baldigen Hei
rath ſondern zu meiner Verlobung Mr Vane iſt genöthigt
eine Reiſe von mehreren Monaten zu unternehmen er wird
vor ſeiner Abreiſe die in der nächſten Woche ſtattfinden ſoll

o men um Eure J einzuholen und ſich
ei mir zu verabſchieden Jch verlange doch wahrlich nichts

Früher oder ſpäter muß ich ja doch einmal
eirathen

Wir werden Dir überhaupt das Heirathen unmöglimachen ſchrie die Tante drohend Wikatt 3u
Ihr Gatte warf ihr einen warnenden Blick zu und gebot

ihr durch eine Handbewegung Schweigen

St ſagte er leiſe faſt flüſternd Warum das arme
Kind ängſtigen Brechen wir dies unerquickliche Thema ab
Später können wir ja weiter darüber verhandein aber jetzt
regt es Dich zu ſehr auf mein Kind und das iſt Dir
ſchädlich Jane meine Liebe wir müſſen bedenken daß der
Geſundheitszuſtand des armen Kindes ſolchen Auftritten nicht
gewachſen iſt a San traurig murmelte er kopfſchüttelnd W
mit einem tiefen Seufzer Fortſetzung folgt

Beim Capitel Elementarſchulweſen beſchwerte ſich Abg
Franz darüber daß evangeliſche Geiſtliche die Jnſpection über
katholiſche Schulen führen

Cultusminiſter v Puttkamer conſtatirte daß unter ſeiner
Amtsführung die Anſtellung von Schulinſpectoren nach Lonfeſ
ſionellen Rückſichten erfolgt ſei er ſei aber nicht im Stande
in Bezug auf die vor ſeinem Amtsantritt erfolgten Anſtellungen
ſchnell eine Aenderung herbeizuführen Eine längere Debatte
knüpfte ſich an die Winge des Gebrauches der polniſchen Sprache
in den Schulen in Oberſchleſien an welcher ſich die Abgeordne
ten Franz Kantak Dr Holtze und der Cultusminiſter v Putt
kamer betheiligten die Discuſſion bot wenig allgemeines Jn
tereſſe Auf den Antrag der Unterrichtscommiſſion wurde die
Summe von 250,000 M in den Etat eingeſtellt welche noth
wendig iſt um das neue Geſetz über die ElementarlehrerWitt
wen und Waiſenkaſſen auszuführen

Abg v Rauch ha upt bittet den ſehr nothwendigen Neubaudes Seminar ebäudes in Delitzſch zu beſchleunigen

Finanzminiſter Bitter giebt die Erklärung ab daß dieſer
Poſten in den nächſten Etat geſtellt werden

Beim Capitel Techniſches Unterrichtsweſen machte Abg v
Minnigerode auf die Bewegung unter den Bautechnikern auf
merkſam welche ſich gegen die Vorbereitung zum Baufach auf
den neunklaſſigen lateinloſen Realſchulen wende Abg Sombart
Hört hört Große Heiterkeit

Reg Com Geh Rath Dr Wehrenpfennig erklärt daß
im Winter 187879 dieſelbe Bewegung exiſtirte und daß des
wegen das Haus mit großer Majorität den Vorſchlägen des

Handels Miniſteriums beitrat Damals exiſtirten die ſoge
nannten reorganiſirten Gewerbeſchulen und dieſe wurden be
deutend gehoben Jetzt exiſtirt in keinem Lande der Welt ein
Zwang für Techniker ſich eine ſprachwiſſenſchaftliche Vor
bildung anzuſchaffen außer in Preußen und einigen wenigen
ſich Preußen anſchließenden Ländern

bg Sombart bedauert daß die deutſchen Gewerbeſchulen
in lateiniſche Realſchulen umgewandelt ſeien Ueber die Zu
laſſung der Abiturienten dieſer Schulen zum Studium des
Baufaches ſei das ganze Baufach empört geweſen Daſſelbe
habe eine Petition dagegen eingereicht die allerdings abgelehnt
ſei die jetzige Bewegung unter den Baugkademikern ſei eine be
rechtigte wie überhaupt die lateinloſe Realſchule eine ſchlechte
Einrichtung wäre

Ohne erhebliche weitere Debattte wurde darauf der
Reſt des Etats ſowie das Etats und Arnleihegeſetz
erledigt Trotz der vorgerückten Zeit begann das Haus
noch die erſte Leſung des Verwendungsgeſetzes gegen
welches ſich der Abg Gneiſt erklärte namentlich wandte
er ſich gegen die Ueberweiſung der Klaſſenſteuer an die
Kreiſe es ſei überhaupt zweifelhaft ob die Klaſſenſteuer
einen normalen Maßſtab für die Zwecke des Kreiſes bilde Eine
Beſeitigung der Staatsklaſſenſteuer eine Freilaſſung vieler Mil
lionen würde das Steuerſyſtem des preußiſchen Staates erſchüt
tern und müßte vom ſocialpolitiſchen und vom patriotiſchen
Standpunkte aus bekämpft werden Vielleicht wäre mit Rückſicht
auf die hohen indirecten Steuern eine Ermäßigung der Klaſſen
ſteuer für die unteren und mittleren Stufen nothwendig Aber
eine Ueberweiſung von Steuerüberſchüſſen an Kreiſe würde einen
ſteten erbitterten Jntereſſenſtreit herbeiführen Man dürfe nicht
vergeſſen daß die Hauptlaſt der directen Steuern in den Com
munen liege Redner beantragte die Ueberweiſung der Vorlage
an eine beſondere Commiſſion

Abg v Wedell Malchow ſchloß ſich dieſem Vorſchlage an
plaidirte aber für das Geſetz Er entwickelte dann das Programm
der Conſervativen dahin daß die unterſten Stufen der Klaſſen
ſteuer beſeitigt die Scala etwas verbeſſert werde von 9000 M
ab 4 proc Steuerſatz Das Syſtem der direkten Steuern ſolle
aber aufrecht erhalten bleiben es ſolle aber die Gewerbeſteuer
in den unteren Stufen erleichtert werden Dazu ſolle eine Capi
talrentenſteuer eingeführt werden deren Ertrag hauptſächlich zur
Ermäßigung der Grund und Gebäudeſteuer beſtimmt ſei Da

n allein könne die Prägravation des Grundbeſitzes beſeitigt
werden

Uhr wurde die weitere Berathung bis Freitag 11 Uhr
vertagt

Halle den 4 Februar
Die Saale iſt ſeit dem 30 v Mts langſam geſtiegen und

konnte geſtern früh als volluferig gelten ein weiteres Steigen
hat ſeitdem aber nicht ſtattgefunden Wie wir hören iſt eine
von Jntereſſenten der Holzflößerei in Naumburg Köſen c an
die betreffenden Stellen gerichtete Anfrage dahin beantwortet wor
den daß in dem Thüringer Walde d h in dem Reußiſchen
Schwarzburger und Rudolſtädter Lande ſo unbedeutende Schnee
maſſen vorhanden ſeien daß von dieſer Seite her großes Waſſer
in der Saale Roda Schwarza c nicht zu befürchten wäre

Meteorologiſche Station

3 Febr 10 U Ab 4 Febr 8 U Mrg
Barometer Millim 752,95 751,10Thermometer Celſius 2,50 0,38Rel Feuchtigkeit 88,8/0 99 0Wind SE1 E14 Febr 6 Uhr früh Das halb heitere Wetter bei ſteigendem
Barometer 758 und ſchwachem Süd und Südoſt hielt noch an
Bar 751 Südoſt ſchwach wolkenlos Therm 1 C Thau
punkt nach dem Klinkerf Hygrom 1

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
3 Febr 8 Uhr morgens Das im Weſten der t

Inſeln befindliche re hatte ſich noch vertieft ſonſt
aber ſich nicht verändert und bedingte über Südengland Nord
frankreich Niederlande und Nordweſtdeutſchland lebhafte ſüdliche
Winde Das Froſtgebiet im öſtlichen und nordöſtlichen Europa
hatte ſich nicht verändert in Mitteleuropa herrſchte meiſt trübes
im nordweſtlichen Theile regneriſches Wetter bei ſchwacher Luft
bewegung Haparanda 30 Nord piyß wolkenlos Moskau

J 6 Süd ſtill bedeckt Hamburg 1 Südoſt ſchwach Regen
Berlin 1 Süd ſtill bedeckt Wien 1 ſtill wolkenlos Trieſt

6 Oſt ſtill halb bedeckt Wiesbaden 2 Oſt ſtill bedeckt

Aus San Francisco vom 2 Febr wird telegraphiſch ge
meldet Die Regengüſſe dauern unabläſſig fort die Ueber
ſchwemmung in den vom Sacramento und San Joaquim durch
ſtrömten Thälern nimmt immer größere Dimenſionen an

Provinzial Nachrichten
88 Naumburg 3 Febr Am 2 ſtarb hier der Amtsvorgänger

im Präſidium des früheren hieſigen Oberappellationsgerichts
Excellenz Dr jur Karl Auguſt Koch Ritter des R O
mit Eichenlaub und Stern Derſelbe war am 14 Auguſt 1799
8 und bereits von 1826 bis 1844 Mitglied des hieſigen

berAppellations Gerichts Am 1 Decbr 1854 trat er beim
hieſigen Appellations Gericht als erſter Präſident ein und
feierte am 1 Mai 1871 ſein goldenes Amtsfeſt wobei ihm
Naumburg das Ehrenbürgerrecht verlich Am 1 Octbr 1874
trat er in den Ruheſtand

r Weißenfels 3 Febr Der hieſige Vorſchuß und
Sparverein hat im vergangenen Rechnungsjahre ſo glücklich
gewirthſchaftet daß 12 Proc Dividende für die Mitglieder
ſgſaelert werden ſollen Der Umſatz betrug 3 /2 Millionen M
Die Vereinskaſſe traf im vergangenen Jahre kein Verluſtfall

Mühlberg a/E 2 Febr Während in früheren Jahren
das Bett der ſogenannten alten Elbe von vielen Schiffen als

interhafen benutzt wurde ſcheint in dieſem Jahre die
Schiffer die Vermuthung abzuhalten daß ſchon jetzt die Hafen
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Earls v Clare unter den Hammer

zile eingefordert würden Jn Folge deſſen überwintern in
dieſem Jahre nur 9 Schiffe hier wogegen im vorigen Jahr

über 30 Fahrzeuge und darunter 3 Dampfer den Winter ver
brachten Leider ſind die Hafenarbeiten bis jetzt nur wenig
vorgeſchritten denn das unerwartete Steigen des Waſſers machte
ihnen ſchon im Herbſte ein plötzliches Ende Jetzt aber iſt der
Waſſerſtand der Elbe faſt ſo niedrig wie im Sommer und man
wird daher nur warten bis Schnee und Eis verſchwunden ſind
um die unterbrochenen Arbeiten fortzuſetzen

S Elſterwerda 2 Febr Hier und in der Umgegend zeigt
der abnorme Temperaturwechſel dieſes Winters ſeine böſen
Folgen in verſchiedenen Krankheiten namentlich treten die
Maſern faſt epidemiſch auf Nachdem dieſe Krankheit in
Merzdorf und Seifertsmühl graſſirt hatte wurde Gröden
davon ſo ſtark heimgeſucht daß die zweite Schulklaſſe geſchloſſen
werden mußte Dort zeigten ſich auch mehrere Fälle von Diph
teritis und Typhus Jetzt iſt es beſonders Hohenleipiſch
das von den Maſern heimgeſucht wird Eine l war auch
dort die Elementarklaſſe faſt ganz entvölkert Zum Glück verläuft
die Krankheit ziemlich gut Vor Kurzem hat ſich hier ein
Bienenzüchter Verein gebildet Zum Vorſitzenden deſſelben
wurde der hieſige Seminar Caſtellan Herr Spengler gewählt
der die Anregung zur Gründung des Vereins gab Zum Kaſſirer
wählte man Herrn Kaufmann Dietrich von hier zum Schrift
ſührer Herrn Lehrer Große aus Kraupa

M Erfurt 3 Febr Jn voriger Woche begab ſich eines
Abends ein in hieſiger Marktſtraße wohnender Kaufmann mit
ſeiner Frau in Geſellſchaft und hing aus Verſehen den Laden
thürſchlüſſel unter andere im Schlüſſelſchränkchen
Kaum war er fort ſo machte die im Zimmer anweſende Amme
das Verſehen ihres Dienſtherrn ſich dadurch zu Nutze daß ſie
den Laden öffnete und nach Herzensluſt und ohne Wahl aus
ſuchte was ihr am nächſten lag So begierig war die Diebin
daß ſie nicht merkte wie die Hausthür ſich öffnete ein Haus
bewohner eintrat und durch die halbangelehnte Ladenthür hinein
lugte Der Betreffende Unrath merkend lief eiligſt davon und
machte dem Kaufmann Meldung Als derſelbe darauf in den
Laden trat war die Ueberraſchte ſoeben in Begriff ihre Beute
in Sicherheit zu bringen Schmiedemeiſter Pezhold von hier
erlegte in letzter in der Nähe abgehaltenen Holztreibjagd durch
einen glücklichen Schuß zwei ſtattliche Rehböcke

Die Stadtverordneten von Magdeburg beſchäftigten ſich
in ihrer Sitzung am 3 d u a mit dem Antrage des Magiſtrats
auf Kündigung des Reſtbetrages der Anleihe von
1872 und Aufnahme eines Lomburddarlehens bei der Sparkaſſe
zur Durchführung dieſer Maßregel Eine vorläufige Abſtimmung
ergab die Annahme des Antrages eine zweite Leſung iſt indeß
vorbehalten

Jn dem Dorfe Beuterſitz bei Lieben werda wurde ein
Füllen mit fünf Beinen geboren Das Monſtrum lebt noch
und wird der M zufolge von einem Einwohner Lieben

werdas der es gekauft hat gepflegt

d Bernburg 2 Febr Auf das von mehreren hieſigen
Einwohnern bei der herzogl Finanzdirection zu Deſſau einge
reichte Geſuch um käufliche Ueberlaſſung des Annenwerders
hat dieſe Behörde ablehnend geanwortet da die Regierung
wegen Verkauf des gedachten Grundſtückes bereits mit der Firma
Solvay u Comp in Unterhandlung ſtehe Man ſcheint übrigens
in der letzten Zeit veranlaßt durch das entſchiedene Auftreten der
Regierung und das coulante Entgegenkommen der Firma S u Co
namentlich in Betreff der Nichtbeſchränkung des Fluthgebietes de
Saale ſich für das Project der Sodafabrik immer mehr zu
erwärmen Gegenwärtig circulirt hier eine Petition an den
demnächſt zuſammentretenden Landtag in welcher dieſer um
einen Entſcheid zu Gunſten der Sodafabrik Anlage erſucht wird

5 Bernburg 3 Febr Eines der abſcheulichſten Ver
brechen wie es glücklicherweiſe zu den großen Seltenheiten
gehört das der Blutſchande wurde geſtern vor der Straf
kammer des hieſigen Amtsgerichts verhandelt Der Handelsmann
H von hier war vor einiger Zeit von ſeiner eigenen Frau bei

der Staatsanwaltſchaft denuncirt worden weil er mit ſeiner
Stieftochter der jetzt verehelichten E ſtrafbaren Umgang

hatte r H und ſeine Tochter war außerdem noch
Anklage wegen Betrugs erhoben Jn der geſtrigen theilweiſe
öffentlichen Sitzung welche über 9 Stunden beanſpruchte wurde

H Blutſchande und Betrug zu 3 Jahr 3 Monaten Ge
fä und Zjährigem Ehrverluſte ſeine Tochter wegen der
gleichen Vergehen zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Gera 2 Febr Einen Fang hat die Polizei in
dieſen Tagen hier mit der Ergreifung eines ſteckbrieflich ver
folgten Hochſtaplers gemacht Kommt da eines Tages zu
einer Dame welche möblirte Zimmer vermiethet ein feiner
junger Herr und miethet ſich ein Der neue Miether iſt ein
ehr artiger und höflicher junger Mann der durch ſein ſolides
eußere Vertrauen erweckt Er iſt wie er ſagt von einem

größeren hieſigen Geſchäfte engagirt und regelmäßig um 8 Uhr
morgens begiebt ſich der junge Herr angeblich auf das Comtoir
und erſcheint kurz nach 12 Uhr wieder in ſeiner Wohnung und
auch des Nachmittags hält er die Geſchäftsſtunden pünktlich ein
erzählt auch ſeiner Frau Wirthin gelegentlich daß er heute in
dem Geſchäfte und geſtern in jenem zu thun gehabt habe Ver
ſchiedene kleine Auslagen bewirkt die Wirthin das iſt ja ſo
Sitte Als der neue Miether ein paar neue Stiefletten braucht
ruft die Frau Wirthin ſchleunigſt den im Hauſe ſelbſt wohnen
den Schuhmacher herbei Sie will dieſem das Geſchäft zuwenden
es iſt ja ein feiner Herr da kann der Schuhmacher etwas ver
dienen Die Stiefletten werden gefertigt und paſſen vortrefflich
Geld giebt es jetzt nicht Dann blieb das Herrchen eines Tages
aus Dafür kam aber zum Schuhmacher ein Mann von der
Hermandad Haben Sie dem und dem ein paar Stiefletten ge
macht Ja Die können Sie ſich wieder holen er ſitzt Gut
daß wir ihn haben Dann ſtellt es ſich heraus daß der ſaubere
Patron die Wirthin auch noch beſtohlen hat Die Geſchichte hat
zwei Vorzüge 1 iſt ſie modern und 2 iſt ſie wahr

W Aus der Provinz Hannover 3 Febr Jn der Gegend
von Neuſtadt a R iſt man jetzt beſchäftigt auf der Stadt

nd Grundſtücken Petroleum Bohrver ſuche anzu
tellen Sollten die Verſuche mit Erfolg gekrönt werden ſo iſt
der Kaufpreis der Grundſtücke dem Vertrage nach den mehrere
Geſchäftsleute in Nienburg abgeſchloſſen haben auf 2000 Mark
pro Morgen feſtgeſtellt

Als dritter Candidat für die im erſten weimariſchen Wahl
kreiſe bevorſtehende Reichstagswahl ſoll ſeitens der Social
demokraten der Rechtsanwalt Freytag II aus Leipzig in Aus
ſicht genommen ſein

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie man uns aus London telegraphirt iſt der Zuſtand

Thomas Carlyles ein hoffnungsloſer
Jn London kam am l Jan die werthvolle Bibliothek des

er Eine erſte Ausgabe von
Shakeſpeare s Gedichten datirt 1640 wurde mit 52 Lſtrl

n das Original Manuſcript von Walter Scott s Guy
Mannering mit 390 Lſtrl

2

Vermiſchtes
Verlobung im Hauſe Orleans Das jugendliche Oberhaupt

des alten berühmten Fürſtengeſchlechtes Ligne in Belgien FürſtLouis von Ligne hat ſich mit Prinzeſſin Blanche von rleans
verlobt Die Dame iſt die jüngſte Tochter des Herzogs von
Nemours dritten Sohnes von Louis Philipp

Vom Kölner Dom Bisher haben r Steinmetzen
daran gearbeitet die beiden Kreuzblumen auf den Weſtthürmen
des Domes mit dieſen mehr in Einklang zu bringen Dieſe

Arbeiten ſind nunmehr ſo weit gediehen daß die Enthüllung der
Blumen innerhalb acht Tagen erfolgen wird

Nicht abgeforderte Gewinne Die Direction der Kölner
Dombau Lotterie ruft jetzt abermals eine Reihe von Nummern
auf auf welche zum Theil anſehnlichere Gewinne gefallen die
aber bis jetzt nicht präſentirt ſind Aus den Ziehungen von
1879 u 1880 ſind es 165 Looſe 115 davon ſind mit Gewinnen
von 60 50 dagegen mit ſolchen von 150 600 M reſp Oel
gemälden bis zu 2100 M gezogen Der Geſammtwerth dieſer
Looſe die bis Ende dieſes reſp nächſten Jahres verfallen iſt
30,000 M Aus der Ziehung von 1877 iſt mit Ende 1880 der
zweite Hauptgewinn von 30,000 M verfallen

Entgleiſung Jn Folge Radreifenbruchs entgleiſte am 1 d
abends zwiſchen Heiligenbeil und Wolitnik der Jagdzug Berlin
Königsberg mit ſämmtlichen Wagen Die Maſchine iſt über das
Nebengeleiſe weg in den Graben gefahren Tender und Pack
wagen haben ſich halb umgeſtürzt über beide Geleiſe gelegt
Glücklicher Weiſe ſind Beſchädigungen an Menſchen mit Aus
nahme des Zugführers welcher einige unbedeutende Stöße er
halten hat nicht zu beklagen Den Verkehr hoffte man am
nächſten Tage wieder freimachen zu können

Der Haupttreffer der Köln Mindener 100 Thlr Looſe aus
letzter Ziehung iſt mit 165,000 M dem berliner Bankhauſe
Roſenberg Brauer zugefallen Dieſelbe Firma gewann erſt
am 1 Nov v J den Haupttreffer der Finnländ Looſe

Wieder ein Durchgänger Der Commis Karl Martu aus
Karlsruhe iſt nach einem hierher gelangten Telegramm vorgeſtern
mit einer großen Geldſumme flüchtig geworden Der Durch
gänger iſt 17 Jahre alt hat rundes Geſicht ſtarke Naſe dunkel
braune Haare iſt kurzſichtig trägt ein Pincenez und hat eine
gebeugte Haltung Er war bekleidet mit dunklem Anzuge
Kaiſermantel und ſchwarzem Filzhut

Ein eigenthümlicher Fall Ein junger Beamter in Berlin
ein leidenſchaftlicher Raucher hatte am jüngſten Sonnabend mit
ſeiner Braut und deren Eltern ein Reſtaurationslokal beſucht
Jm Eifer des Geſprächs ſteckte er die Cigarre mit dem brennen
den Ende in den Mund und verbrannte ſich die Lippen Er
beachtete die Verletzung nicht weiter rauchte vielmehr ruhig weiter
Am nächſten Morgen verſpürte der junge Mann Schmerzen im
Geſicht die Lippen ſchwollen ihm an und ſein Befinden ver
ſchlimmerte ſich derart daß er am Montag früh in ein Kranken
haus gebracht werden mußte Die Aerzte haben eine Blutver
giftung conſtatirt

Nicht angenehm Wie der Neuen Bad Ldsztg von
gut informirter Seite mitgetheilt wird geſtaltet ſich das durch
die Pfalzgauausſtellung hinterlaſſene Defizit derart daß die
Zeichner von Garantieſcheinen zur Deckung deſſelben mit 22
Prozent der gezeichneten Summe aufzukommen haben

Todesfälle
Wie telegraphiſch gemeldet wird iſt der Oberbürgermeiſter

e Gobbin ein Mitglied des Herrenhauſes am 3 d
geſtorben

Lotterie
Berlin 3 Febr Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 163 königl preuß Klaſſenlotterie fielen
4 Gewinne von 15,000 M auf Nr 18574 22231 64765 82802
4 Gewinne von 6000 M auf Nr 18935 21904 53105 77980
45 Gewinne von 3000 M auf Nr 2122 3445 7032 10003

12646 15314 15468 15724 18137 19377 21779 21896 24435 24909
27490 27846 31051 33979 38285 38613 38653 38655 38683 38774
41601 44550 47468 50041 51916 52136 52674 53205 53510 71529

457 71820 75012 75947 76256 79774 89547 89950 92118 94002

43 Gewinne von 1500 M auf Nr 306 1907 3142 6298 8131
10758 10960 11415 12315 16036 18473 21821 23640 24139 26887
30408 33103 33712 34493 37775 37878 38495 40245 42849 46251
50654 57559 60005 66308 68176 69110 70555 72169 72630 73741
74112 75580 80385 82092 87742 88649 88569 90744

68 Gewinne von 600 M auf Nr 2359 3571 4911 6032 7012
7898 8555 8592 10278 11931 12879 14432 15682 16635 16676
17303 17995 18923 20243 23676 23928 24268 24721 25009 28704
3152 33519 33689 33724 36349 37944 38734 39749 42249 43441
44389 44573 45702 47087 47781 49512 50301 52521 53975 60409
64948 66043 66292 66580 67476 68169 70604 73443 74114 74550
74777 76948 80071 80733 81041 81716 82489 82664 85750 9 745
91532 92892 94838

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Febr Die vorliegenden Cours

notirungen von geſtern lauteten überwiegend günſtig nur London
meldete zum Theil etwas niedrigere Courſe Jn Wien hatte ſich
das ſpeculative Jntereſſe ganz und gar mehreren Nebenbahnen
zugewendet Es meldete von heute früh feſte Haltung und
notirte Credit 1,15 Elbethal 0,75 und ungariſche Rente 1,42
beſſer Hier entwickelte ſich anfangs eine feſte aber keine an
geregte Haltung Durch die geſtern nach 2 Uhr ſtattgehabte
Coursſteigerung war eine beſſere Haltung der fremden Börſen
bereits theilweiſe anticipirt worden und darin lag der Grund
welcher heute eine größere Zurückhaltung der Speculation ver
anlaßte Das Geſchäft entwickelte ſich in 1880er ruſſiſcher An
leihe in Dux Bodenbacher und Böhmiſcher Weſtbahn und Ober
ſchleſiſchen und BergiſchMärkiſchen ziemlich lebhaft Für Ober
ſchleſiſche und Bergiſch Märkiſche wurde die Nachricht geltend
gemacht die Regierung werde mit aller Energie für die Annahme
des Geſetzentwurfs die Nahebahn betreffend eintreten Auch war
die Vorausſetzung einer Ablehnung des Hammacher ſchen Antrages
überwiegend Die erſten Courſe waren gegenüber den geſtrigen
2 Uhr Notixungen u A höher für Franzoſen und Lombarden
um 1,50 Credit 3 M Galizier und böhmiſche Weſtbahn 0,50
Procent Banken gewannen bis 1 Montanwerthe bei beſonders
großer Stille bis 0,75 Oberſchleſiſche wurden 0,45 Freiburger
0,65 und Rechte Oderuferbahn 0,40 beſſer bezahlt Vergiſche
etwas niedriger Ungariſche Rente ſtellte ſich 0,35 1880er ruſſiſche
Anleihe 0,50 höher Die Abſchwächung in den Courſen ver
ſchärfte die Geſchäftsſtille Jm weiteren Verlaufe der Börſe be
feſtigte ſich die Haltung und die Courſe zogen wieder an Je
doch fehlte es wie bereits telegraphiſch gemeldet an Lebhaftig

ehe nur einzelne Speculationspapiere traten in regeren
erkehr

Falliſſement Jn Berlin fallirte die Seidenfirma A Selchow Nachf Dieſelbe war Jahre hindurch die bedeutendſte dieſer

Branche in Berlin der jetzt noch lebende Begründer hatte es
verſtanden derſelben einen Weltruf zu verſchaffen und das
deutſche Fabrikat im Auslande einzuführen er Begründer
ſetzte ſich als ſehr reicher Mann zur Ruhe und übergab das
blühende Geſchäft ſeinen Nachfolgern Samuel Moritz ſeinem
Schwiegerſohn und dem Kaufmann Jſaac Rieß Die Paſſiva
ſollen ſehr bedeutend ſein Ein Seidenwaarenhaus ſoll mit
75,000 M unter den Gläubigern figuriren Der Mitinhaber
der Firma Rieß wurde am 1 d in ſeiner Wohnung erhängt
vorgefunden

Halle 3 Febr reiſe des MehlBörſenvereins Weizen
mehl 00 32,00 33,00 M z Beine 0 31,00 32,00
Roggenmehl 0 32,50 33,00 Roggenmehl 01 31,50 31,75

Futtermehl 17,00 18,00 Roggenkleie 12,00 13,00
Weizenkleie f 11,00 12,00 Weizenſchaalen 10,00 11,50
Haidemehl 35,00 36,00 M

et Zuckerbörſe 3 Febr Excluſive abStation bei Poſten aus erſter Hand Kryſtallzucker I 34,75 35,50
Kornzucker von 96 o 31,20 31,70 desgl von 95 h 30 293070
Raffinade Melis 39 Gem Raffinade 36,00 36 75
Gem Melis I 35 35,25 M Rohzucker unverändert feſt Ten
denz feſt

Magdeburg 3 Febr Landweizen 207 216 M Raufk
weizen 188 196 Roggen 207 215 M Cpcwallergegjie isebis 190 Landgerſte 186 172 Hafer 152 1 ver
1000 Kilogr Karſaffer per Locowaare höher bezahltTermine ſteigend Loco ohne Faß 55,25 M bez ab Bah
55,5 pr Febr und Febr Mär 55,8 pr Marne
56,3 pr April Mai pr MaiJuni M pr10,000 h mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus ſteigend Loco 53,25 M

Nordhauſen 3 Febr Weizen 19,76 20,94 Roggen
20 24 21,43 Gerſte 14,67 16 Hafer 14,00 14,50 M
Erbſen gelb M Speiſebohnen weiße Linſen

t 4,50 5 Stroh 4,50 bis 5 Heu 5,50 bis6,5 per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,20 Schweine
fleiſch 1,20 1,40 Kalbfleiſch 0,60 0,80 Hammelfleiſch
0,80 0,90 Speck 1,60 1,80 Butter 1,60 0,00
Eß Butter 1,80 2,20 M per 1 Kilgr Eier 3,604 Käſe
3 M à Schock

Leipzig 3 Febr Weizen netto loco hieſiger 220 225
bez fremder 222 234 M bz mit Auswuchs 160 200 M hz
Roggen netto loco hieſiger 218 222 M bez Gerſte netto
loco 160 190 M bez Hafer netto loco hieſiger 140 158 M
bez Mais netto loco rumäniſcher 148 bz amerik
146 148 M bez neuer ungariſcher 140 144 M bez Raps
netto loco M per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco 14,50
M Br Rüböl netto loco flüſſiges 54,50 M bez gefrorenes
53 M Br per Febr März 53,50 M Br per 100 Kilo
Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 52,80 M G

Berliner Börſe vom 3 Februar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActieng W Staatspapiere und Obligationen

Dtſch Reichs Anleihe 100,80bz G 4 h Brg Märk VI 104,50 G
Konſol 400 Anl 105,50 bz Ah do VI 103,40bzG

do 40 101,00 bzB 4 do VailI 103,00 G3 StaatsSch Sch 98,00 bz 505 do IX 106,10 bz
Präm Anleihe 1855 151,00bz G 4 Berl Anhalt O 103,25 G
Kur u Neum Pfdbr 95,50 bz 4 h Ber Mgbd F 162 50 bz
Sächſ Pfandbr 400 Berl Stettin g III 99,90bzG
Sächſ Rentenbr 490 1009,30 d do VI 99,90 bzG
Goth Gr Präm er 410 CölnMind VI 102,50 bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 108,50bz Ah Halle Sor G gr 103,60 G

Ctrb Pfdbr 112,40 bz 4 MNgdb Leipz A 104,20 B
do re 102,00 G 450 do do B 99,90 B

Ruſſ BodenCr do 84,25 bzB 50 MainzLudwh 76 106,00bzBdo Central do do 78,50 G 4 Bberſchl H 108,80 G
Amerik Bonds 59 fd 99,30bzG Ah do 1879 105,00 B
Oeſt Pap Rente 62,60 G 490 do 1880 104,10 bzB
do SilberRente 63,60 b G
talieniſche Rente 88,60 bz

mänier 890
Ruſſ Engl 500 1872 92,25 bz

do Anl 49/0 1880 75,00 bz
EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 115,30 b G
BerlinAnhalter 118,75 bzG
BerlinGörlitzer 24,50 bzB

Berlin Hamburger 227,50 bz
Köln Mindener 5150,40 bzG

S 25,60 bzagd Halberſt 150,40 bzG
do tamm Pr B J
do do O 125,00bzG

Oberſchleſiſche A u C 198,25bz
do Lit B gar 159,60 bzG

LuſauOderberg 658,80 bzG
Thüringer Lit A 174,20 bzG

do Lit gar 99,50 b
do Lit C gar 105,75bzG

Weimar Gera gar 51,00 bzB
Saalbahn St Pr 60,10 bz6 Dortmunder Union 2960 b B

Oeſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 73,40 z
Rumänier 56,30 bz Hörd Hütt V conv 140,00 bz

Leipziger Börſe vom 3 Februar

590 n 79 30bzG4 Rechte Oderufer 103 75
4100 Reiniſche 102,60 G

4 ne 102,60B41 Thüringer IV S 104,25GAßoſe do V S
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 146,50 bz G
Disconto Comm 174,00 bz G
Leipz CreditAnſt 148,70 G
Magdeb Privatbank 114 00 B
Meininger Cred Bk 94 25 G
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 145,00 G
S Bank 120,50 bzB
Schleſ BankVerein 106,00 bzG
Weimariſche Bank 86 50 bz
Deſſauer Gas 169,90 bzG

rade De Gn erg 87,50 bz
Lit 45,50 G

Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Tr3 RentenAnl 333378,85 bz 4 Staatsanl 1869 331101,25 Gs do 10060 78,85 b do 13870 2331101,75 bz

1876
do 1869 500 101,50 G

iv Eiſenb St Act
79
64 AltenburgZeitz 148,00 G

124 AufſigTeplitz 227,00 bz
6 Böhm Weſtb 53 g 110,00 G

4,76 Buſchtiehrad Lit A 112,00bzG

Div Jnd Act Pr u
1879 Stamm Prior

12 Cröllw Papierfabr 160,00 P
do Schuldverſchr 101,70 G

8 Lyz Malzf Schkeud 146,50 P

s do 500 79,45 z 4 do 1867 ab 59 506101,60 G
8 do 300 79,50 G 33 Landrentenbr 233395,00 P

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 102,00 P
3 Staatsanl 1830 1888 98,25 G 45 do 1879 103,00 G
3 do 13830 33898,25 G 5 do 1878 101,50 G
3 do 13855 160190,75 G 5 do Em 1875 104,00 G
4 do 1847 500 101,30 bz 43 Lpz Stadtobl 1868 105,10 G
4 do 1852 68 500 101,50 G 45 do 106,00bzP
4

O

18

2 74 Thür Gasgeſ i Lpz 113,00 bz0 do Ba1,75 3 do Stamm Pr 121,50 bz
o DurBodenbach 105,2 G t5 FranzJoſ 53g 78,00 G o Ausl Eiſ P Obl

Eiſenb St P A z54 Altenburg Zeitz 140,00 P 5 v Em 73 zs Cottbus Großenh 103,00 Buſchtehr BNdw o o
0 DuxBodenb Lt A 104 50 G 5 t io vo L B 104,50 G 7 Sp ist 88 00 s

h e e ſage hs10 Allg D Er A Lpz 148,75bz61 5 do 13874 o 28
9 Dresdener Bank 128,25 bz 5 KaſchauOderberger 78,75 G
7 Leipz Bank 128,50 P 5 PragDux ſo Z 50,90 G
5 do Caſſen Verein 102,50 P 5 do II Em fco Z 50,75 G
6 do Disc Geſellſch 108,00 G 5 PragTurnau 84,75 G
s Sächſ Bank 120,50 G 5 do Em 187083,70 bz
0 do Cred Bank 5 do e 13874
Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31 Januar

Activa
1 Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an

Gold in Barren oder ausländ Mü i1392 M eikgte ß e nd hu

2 Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 39 556,000 399 000
3 do an Noten anderer 22,300,000 105,000do an Wechſeln 325,297,000 10,458,000

anken
8 do an Lom ardforderungen 531653000 3786 000

ecten
7 do an ſonſtigen Activen

Paſſiva
M 120,000,000 unverändert

15,529,000 unverändert

6 do an Eff 21,392,000 738,00030,510,000 1,358,000

das Grundeapital
9 der Reſervefonds

10 der Betr d umlauſ Noten 704,174,000 9,542,000
3 die ſonſt tägl fäll Verbindlichk 199,912,000 11,140,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 555 000 49,000

vvovaaavvvveneWafſerſtands Nachrichten
Saale Eisſtand Halle 3 Febr Ab 2,80

Trotha 3 Febr Unterh 3,92 4 Morg 3,92
4 WMorg 2,84

Unſtrut Artern 3 Febr Unterp 1,85



Vnterrichts Carsus
für Damenſchneiderei

für Halle Giebichenſtein und Cröllwitz Anfang am 14 Febr er
Dauer 6 Wochen Preis 20 Mark

Jch verpflichte mich Damen dZuſchneiden Maghnehnen jund Schnittzeichnen

in genannter Zeit gründlich zu lernen und bitte Anmeldungen in der
Expediton d Ztg niederzulegen Mit

1032 Emilie V d orth

S

e v

Mein Atelier fürStuccatur Holz I Stein Pildhauereit

befindet ſich grosse Ulrichsstrasse 35
Fa Reilimg acad Bildhauer

Zahnarzt Starclk ae
Leipzig Carlſtraße 3 b

De nahe dem Schützenhauſeempfiehlt ſich zum Einſetzen künſtl Zähne unter Garantie der gr Vollkommen
heit zu Zahnoperationen Plombirungen in Gold Amalgam Cement 2c
Anfertigung von Obturatoren und Beſeit jeden Gaumendefectes
wſertiguns Specialität GoldplombenAnna I

a wahrten
Specialitäten

Drillmaschinen
von 12 Fuß Spurbreite in allen Reihenweiten mit und ohne Dibbelvorrichtung zum häufelweiſen Legen der Rübenkerne bereits über 80900
Stück geliefert

Dibbemaschinen für Zuckerrüben Cultur
LIanddrillmaschinen für Cichorien und für Gärtnereien

c

Düngerstr CU C ganz neuen Syſtems mit Ketten Vertheil
Apparat nicht wie bisher mit Schöpfrädern für ein Zugthier
bei allen künſtlichen Düngemitteln durchaus zuverläſſig billig im Preiſe

Pferdehachken für Rüben Kartoffeln und Getreide ins
beſondere F Zimmermann s Patenthacke

Hunderte von Referenzen Kataloge gratis und franco 888

Neue schwarze Ball Anzüge
werden zu jeder Zeit verliehen bei o

OIlIos Leipzigerſtraße 5
Kaiſerlich Deutſche Poſt

Hamburg Amerikanische
Packetfahrt Actien Gesellschaft

Directe Poſt Dampfſchifffahrt

Hamburg New York
Abfahrt von Hamburg regelmäßig jeden Mittwoch Morgens von

Havre Sonnabends
Gellert 23 Feb uarCimbvia 27 Februar
Herder 2 März

Wieland 9 Februar
Silesia 13 Februar
Westphalia 16 Febr

Lessing 9 März
Suevia 13 März
Frisia 16 MärzRegelmäßig alle 14 Tage finden Sonntags Morgens Expeditionen ſtatt

es ſind dies die mit bezeichneten Dampfer welche eventuell auch Havre anlaufen

Hamburg WeſtindienAbfahrt von Hamburg rgeas am 7 und 21 jeden Monates

nach St Thomas Venezuela Puerto Rico Hayti Onracao
Sabanilla Colon und Westküste Amerikas
Hamburg Hahti Mexico

Abfahrt von Hamburg regelmäßig am 27 jeden Monates
nach Oap Hayti Gonaives Port au Prince Vera Oruz

Tampico und Progreso
Nähere Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilt der GeneralBevollmächtigte

August Bolten W Miller s Nachfg in MamburgAdmiralitätſtraße No 33 34 Telegramm Adreſſe Bolten Hamburg

ſowie Haupt Agent Theodor Lange in Halle a S und Wülhelm
e Anhalt in Sangerhauſen

99 ſCene Moedaillen und khrenchploſe 9

I BI GI WVeftrtsct txrnac
aus FRAVBENTOS SüdAmerika

U

S ER TO PFIBuraecht L
BLAUER FARBE T

Zu haben bei den grös eren Coloniat und Esswaaren Händlern

Droguisten Apotheken ete 235

h

e

Ausverkauf von Ballstoffen

J Heilfron Co
fruß ihſahrs Hegenmantel

in ganz neuen Facons und gediegenen Stoffen empfehlen zu

NBv

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren u
Knaben Garderobe

EF ſo billig
zu verkaufen wie

H Berustein jr
en gros en detail

Für Confirmanden
Stoff Anzüge

DW von 12 Markin Ter Auswahl bis zu den
eleganteſten

Für Herren
Stoff Anzüge von 17
Stoff Hoſen von 4

Stoff Nöcke von 10 50 9
Stoff Joppen Jagd JoppenJaquets Weſten zu jedem Preiſe

Für Knaben
Anzüge in großer Auswahl von

2 C 50 bis zu den feinſten
Für Arbeiter

Echte Hamburger

Lederhoſenſ
die allerbeſte Qualität die es giebt
mit Ledertaſchen mit u ohne Latz

in allen Farben 8 Mark
Engliſchlederhoſen von 2 50 9ArbeitsJaquets Hoſen Weſten
Hemden Blouſen u ſ w zu noch
nie am hieſigen Platze dageweſenen

Preiſen 1109
H Bernstein jr
Martkt Rother Churm Ur 10

geradeiber der Hirſch Apotheke

G Bitte genau auf meine
Firma zu achten

Wiederverkäufern Rabatt

Gaßmotoren Pa
tentachſen Schleif
Bohr und andern

Werkzeugmaſchinen
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

F Lindenheim
Schmeerſtraße 30

Amuction
in Wansleben am See

Jm Zwangsvollſtreck Verfahren
gelangen Montag den Z Febr er
Vormittags 11 Uhr im Lippold
ſchen Etabliſſement am See zur
öffentlichen Verſteigerung

1 kleine Gondel und Material
zu 2 Badehütten

LützkendorfGerichtsvollzieher in Halle a/S

zu ereel

1096

gr Steinſtr
64

m

billigen Preiſen

Gebr Schultz gr Steinstr 70
Eine Parthie gurücrgeſetzter Regenmäntel

ſehr billig

X 4 4

c

ca
Orwöithologischer Ceutral Verein

für Sachſen und Thüringen

jectirten
führung getſelben

Auherordentliche berlammlung
Sonntag den 6 Februar Nachm 4 Uhr

in Kohl s Restaurant Königsſtraße
Tagesordnung Mittheilung bezüglich der pro

Ausſtellung event Beſchlußfaſſung über ſelbſtſtändige Aus

Der Vorſtand
Zwei populär wisvenschaftliche Vorträge

mit demonſtrativ bildlichen Darſtellungen

von Prof G Vosgt aus Leipzig
über

Entſtehen und Vergehen der Welt
Montag den 7 Februar und Mittwoch den 9 Februar Abends 72 Uhr

im Saale des Kronprinzen
Ueber den näheren Jnhalt vergleiche man die Mittheilungen der hieſigen Blätter

Billets in der Buchhandlung von Schroedel Simon und Abends
Preiſe für einen Vortrag 1,75 für beide Vorträge A 3, 0an der Kaſſe

lünchner BBrauediSs
Friſcher Anſtich Salvatorbier

Der Verkauf
meiner

Gardinenfabrikate
befindet ſich jetzt

S 4 Rittorstr 4
und

Theater Paſſage
Jch empfehle

Zwirn Gardinen 22 Meter ſchon

10 Zwirn Garten S 22 Meter ſchon
Engliſche Tüll Harvinen das Fenſter

chon Mk 3,50Schweizer Gardinen zu jedem
Preiſe Ferner Herren Damen
u Kinderwäſche Tarlatans Fichus
Schleifen und Rüſchen
H G Peine Nachf

Leipzig

Das Sarg Magazin
C Jungbiut s Wwe

Leipzigerſtr 24
re ſich nach wie vor dem ge

ehrten Tun bei vorkommendem Be
darf efälligen Benutzung Preiſeblatt Aufträge nach außerhalb wer
den pünktlich beſorgt

Schiefertafeln
für Händler Schock von 3 an Für
Eltern große beſchlagene Tafeln à 25Alle Nrn und zu billigſten

PreiG P Krause Leipzigerſtr 31

Däniſche Dogge 14 Wochen altſchöne Färbung iſt preiswerth zu verk
Steinweg 24

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Klaviere ſtimmt
Klausthorſtr 16 Möbelmagazin

Dörstewitz
Sonntag den 6 Februar
Maskenballr zu ladet freundlichſt ein

Schubert
W Gold Idler Ammendorf

Sonntag den 6 Februar 1881 Tanz
Ergebenſt ladet ein

Otto Veldmannm
u S

Familien achrichten
Anna Knothe
Carl Julius

Verlobte
Giebichenſtein den 4 Februar 1861

Entbindungs Anzeige
Heute Nachmittag 4 Uhr wurden

wir durch die Geburt eines kräftigen
geſunden Jungen hoch erfreut

Halle a/S den 3 Februar 1881
L Sonnenberg und Frau

geb Jacovine
Die glückliche Geburt eines mun

teren Mädchens zeigen ergebenſt an
Halle a/S den 3 Februar 1881Joh Schani und Frau

Hedwig geb Kühne
Heute Mittag 12 Uhr verſchied

nach kurzem Krankenlager unſer VaterSchwager Groß und Schwiegervater
Louis Ernst Die Beerdigung fin
det Sonntag Nachmittag 3 Uhr vom
Trauerhauſe Strohhofſpite Nr 2 ausſtatt Dies allen Verwandten und Be
kannten zur Nachricht

Halle a/S den 3 Februar 1881
Die Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Heute früh 2 Uhr ſtarb plötzlich unſere

gute Tochter Keriha im Alter von
Jahr 5 Monat
Um ſtilles Beileid bitten
Halle a/S den 4 Februar 1881

W Rohnstein und Frau
e

Für den Jnſeratentheil e twortlich
W König in Halle

Mit Beilage

muſik

g

22 7

ev 2

r

I
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